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VORWORT

„Teambildung“ - viele von uns dürfen und durften im Laufe ihres 
Berufslebens ein solches Seminar durchlaufen.

Doch: Bedarf es dazu tatsächlich immer einer formellen Maßnah-
me …? Liefern nicht zuletzt die Erfahrungen aus „Corona“, die 
Gegenwart mit Krieg, klimatischen Veränderungen und Infl ation 
samt ihren oft unmittelbaren Auswirkungen auf unseren Alltag 
einen spontanen Anlass und gleichzeitig eine Grundlage für ein 
Mehr an Miteinander…?  

Bitte betrachten Sie unser Titelbild: Die verschiedenfarbigen Fi-
guren scharen sich nicht in „geordneter“ Formation rund um das 
Kreuz, sondern sind bunt gemischt. Damit erkennt man: Ja - ohne 
einen Anstoß kommt das Ganze wohl nicht in Gang. Aber als 
Teammitglied wird man nicht ausgewählt. Willkommen sind viel-
mehr Sie alle, unabhängig von Ihren individuellen Eigenschaften, 
Stärken oder Schwächen.

Wir sind optimistisch, dass unser Pfarrverband sich den derzeiti-
gen und auch den kommenden Herausforderungen stellen kann. 
Dies zeigt allein der Inhalt dieser Ausgabe auf: Sie fi nden dort ein 
reichhaltiges Kaleidoskop an vergangenen und anstehenden An-
geboten quer durch und für alle Altersgruppen.

Unser großer Dank gilt allen, die für die Organisation Sorge tru-
gen und tragen werden. Er gilt aber auch allen, die „nur“ daran 
teilgenommen haben bzw. „nur“ vorbeischauen werden und da-
mit ein deutliches „Ja“ zum Miteinander, zum „Teamgeist“ inner-
halb unseres „Glonnauer Landes“ signalisieren.

Schön wäre für die Zukunft eine ähnlich bunte Mischung wie auf 
dem Titelfoto. Warum besuchen wir nicht vermehrt mal einen 
Gottesdienst oder eine Veranstaltung in einem anderen Ort unse-
res Pfarrverbandes...? Bereits damit dokumentieren wir „Team-
geist“...

Das Redaktionsteam von „MITEINANDER GEHEN“ wünscht Ih-
nen allen ein schönes Pfi ngstfest, einen schönen Sommer und 
freut sich auf zahlreiche Treffen.

Ihr Alfred Beheim

Liebe Leserinnen und Leser!
Teambildung

Bedarf am 
Miteinander

Alle sind aufgerufen

Optimismus

Praktizierter
Teamgeist
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Das letzte halbe Jahr verging wie im Flug, 
denn im Kinderhaus St. Georg ist allerhand 
passiert.
Zum Ende des alten Jahres 2022 konnte 
endlich wieder der Adventsmarkt in vollem 
Umfang im Pfarrhof stattfi nden. Selbstge-
bastelte weihnachtliche Dekorationen und 
Leckereien von Kindern, Erziehern und El-
tern, sowie liebevoll selbstgestaltete Ad-
ventskränze konnten hier erworben werden. 
Der Elternbeirat sorgte für das leibliche 
Wohl und somit konnte mit Herzhaftem, 
Glühwein, Punsch und frischen Waffeln die 
Vorweihnachtszeit eingeläutet werden.

Ein neues Jahr im Kinderhaus

Fotos: Melanie Lehner-Mollenhauer

KINDERHAUS AUFKIRCHEN

Das neue Jahr 2023 steht ganz im Zeichen 
für Veränderungen, vor allem in unserem 
Kinderhaus:
- Unsere langjährige und sehr geschätzte 
Kollegin Melitta Kindt ging in den verdien-
ten Ruhestand
- Gleichzeitig konnten wir eine neue Erzie-
herin für die Kinderkrippe einstellen. Herz-
lich willkommen Sylvia!
- Unsere Böden im Obergeschoss wurden 
komplett abgeschliffen und neu versiegelt
- Die Kinderbäder wurden komplett saniert
- Alle Kinderküchen und die Hauptküche 
wurden erneuert und nach Wünschen des 
Personals gestaltet.
DANKE
Nach dem lustigen Treiben an Fasching, 
mit einem großartigen Buffet, besuchte uns 
am 1. März die Schaubühne Augsburg und 
spielte uns das Stück „Meister Eder und 
sein Pumuckl“ im Pfarrsaal. Alle Kinder und 
das Personal waren begeistert.
Große Freude hatten die Kinder auch an 
der diesjährigen Osterfeier. Nach dem Os-
tergottesdienst in der Kirche, bei dem die 
Ostergeschichte bildlich dargestellt und 
erzählt wurde, suchten die Kinder die gut 
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KINDERHAUS AUFKIRCHEN

Foto: Maria Bienert

Leseburg für kleine Leseratten
„Bücher sind fl iegende Teppiche ins Reich 
der Fantasie“ (James Daniel)
Unsere kleinen Leseratten haben nun eine 
ganz besondere Möglichkeit, in die Welt 
der Bücher einzutauchen. Erst gilt es, die 
wunderschöne Burg zu erobern, um es sich 
anschließend mit einem Buch im Inneren 
der Burg gemütlich zu machen. Sorgfältig 
bewacht der liebe Drache Schorschi die 
kleinen Eroberer.
Der Elternbeirat des Kinderhauses St. Ge-
org in Aufkirchen hat diese wunderschöne 
Leseburg von der Schreinerei Hans Aumül-
ler für die Kinder des Kinderhauses bauen 
lassen und freut, sich den Kindern die Mög-
lichkeit zu geben, sich in einer tollen Kulisse 
ins Reich der Fantasie zu begeben.

Der Elternbeirat 
des Kinderhauses St. Georg

versteckten Osternester. Anschließend ver-
speisten sie das von den Eltern mitgebrach-
te Osterbuffet.
Gleich nach den Osterferien fand der gro-
ße Ausfl ug in den Augsburger Zoo statt. 
Alle Kindergarten- und Krippenkinder fuh-
ren mit zwei gemieteten großen Bussen 
nach Augsburg und verbrachten dort einen 
wunderschönen Vormittag, bis wir wieder 
gegen 14.00 Uhr zufrieden und erschöpft 
zurückkamen. Ein riesiges Dankeschön geht 
an unseren Elternbeirat, der die Busfahrt 
großzügig bezuschusst hat.
Am 12. Mai fand unser Kinderhausfest statt. 
Bei zum Glück wenigstens trockenem Wet-
ter konnten die Kinder vor begeistertem 

Publikum ihre Aufführung „Jolinchen in the 
House“ zeigen. Jolinchen, das Drachenkind 
der AOK, macht Gesundheitswissen für Kin-
der erlebbar und begleitet uns schon das 
ganze Jahr. Anschließend wurde im Pfarr-
hof gefeiert. Der Elternbeirat sorgte für das 
leibliche Wohl, organisierte eine Hüpfburg, 
einen Luftballon-Weitfl ug-Wettbewerb und 
eine riesige Tombola mit tollen Preisen. 
Neben Kinderschminken und Holzstamm-
hämmern gab es noch einen einzigartigen 
Crepesstand.
Vielen Dank an die vielen Spender für die 
Tombola und Maurizio für die leckeren Cre-
pes.

Sophie Scheidhacker

Fotos: Melanie Lehner-Mollenhauer
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Foto: Katja Menke

ALTSTADT-PERLE: Aus der Luft betrachtet 
ist die Stadt an der Romantischen Straße 
eine echte Perle: kreisrund und zur Gänze 
von einer Stadtmauer umgeben. 
Der Haupt- und Ehrenamtlichenausfl ug 
nach Nördlingen war bereits für 2020 ge-
plant. Pfarrer Heiß und Michaela Spring 
hatten sich schon viele Gedanken gemacht. 
Das Programm war ausgearbeitet und alles 
bestellt. Aber dann kam das „AUS“. Nach 
der Pandemie ist vieles anders, doch Nörd-
lingen ist, wie zuvor, einen Besuch wert. Das 
Ausfl ugsziel für 2023 war somit schnell ge-
funden und die Planung konnte beginnen. 
Damit es keine Überraschungen gibt, haben 
wir am 29. März eine Erkundungstour unter-
nommen. Wir, das sind: Marion Fritsch, Kat-
ja Menke und Heidi Ableitner.
Mit einem Stadtplan in der Hand sind wir 
dem Historischen Rundgang gefolgt. Vor-
bei an vielen Sehenswürdigkeiten gingen 
wir zum Marktplatz. Dort befi ndet sich die 

Nördlingen, die „Altstadt-Perle“ – das Ausfl ugsziel am 
01.07.2023

St.-Georgs-Kirche (Evang.-Luth.), eine der 
schönsten spätgotischen Hallenkirchen 
Süddeutschlands. 90 m erhebt sich ihr 
Turm „Daniel“ über die roten Ziegeldächer 
der Altstadt. 350 Stufen führen hinauf zum 
Turmstüberl und zur Aussichtsplattform. 
Von hier hat man eine tolle Aussicht über 
die Stadt Nördlingen und das Ries. Der Ein-
tritt von € 4,-- pro Person hat sich gelohnt. 
Ein weiteres Highlight auf unserem Rund-
weg war das Stadtmauermuseum im Löp-
singer Torturm. Hier erfährt man alles über 
Deutschlands einzige erhaltene Verteidi-
gungsmauer mit voll begehbarem Wehr-
gang. Mit einer Länge von 2,7 km um-
schließt sie die komplette mittelalterliche 
Innenstadt von Nördlingen. Wir sind nur 
ein Teilstück im Wehrgang gegangen. Beim 
Baldinger Tor verließen wir die Stadtmauer. 
Von hier sind es nur noch ein paar Meter bis 
zum Parkplatz.
Bei unserer Erkundung haben wir ein schö-

AKTUELLES AUS DEM PFARRVERBAND
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Foto: Katja Menke

nes Restaurant für das Mittagessen in Nörd-
lingen sowie ein interessantes Wirtshaus 
nahe Harburg für die abendliche Einkehr 
ausfi ndig gemacht.
Am Rand des Nördlinger Rieses erhebt 
sich die Wallfahrtsbasilika Maria Brünnlein. 
Dieses eindrucksvolle Bauwerk ist nicht zu 
übersehen. Auch für uns war es ein Anzie-
hungspunkt. Aufenthalt mit Führung und 
Andacht ist deshalb dort eingeplant. 
Unsere Fahrt ins Nördlinger Ries war sehr 
entspannt und informativ. Wir konnten viele 
Eindrücke mitnehmen und organisatorische 
Punkte klären. Nun freuen wir uns auf einen 
schönen Ausfl ug.

Heidi Ableitner           

Hauskommunion
Während der Corona-Pandemie wurde im 
Pfarrverband die Hauskommunion einge-
führt. Das bedeutet, dass Personen, die 
keine Möglichkeit haben, den Gottesdienst 
zu besuchen, zuhause in gewohnter Umge-
bung die geweihte Hostie empfangen kön-
nen. Sie fi ndet ca. alle 3-4 Monate statt.
In Hattenhofen wurde die Hauskommunion 
am Palmsonntag verteilt und dazu auch 
noch ein gesegneter Palmzweig und eine 
gebastelte Osterkerze von den Ministran-
ten.
Bei Interesse bitte an das Pfarrbüro Aufkir-
chen wenden oder für Hattenhofen direkt 
bei Marlene Hillmayr 08145/1625

Marlene Hillmayr
Foto: Marlene Hillmayr 

Kapelle Haspelmoor
Es wurde nun eingeführt, dass in der Ka-
pelle Haspelmoor regelmäßig jeden letzten 
Freitag im Monat um 8:00 Uhr eine Eucha-
ristiefeier stattfi ndet. Falls Pater Antoo ver-
hindert ist, wird eine Wortgottesfeier oder 
eine Andacht abgehalten.

Jeden 2. Freitag im Monat um 17:00 Uhr 
wird der Rosenkranz gebetet, und zwar in 
den Sommermonaten von Juni bis Septem-
ber.

Marlene Hillmayr
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Ein Rehabilisierungszentrum für Straßen-
kinder in der Heimat von Pater Antoo.
Wahrlich, ich sage euch, was ihr einem mei-
ner geringsten Brüder getan habt, das habt 
ihr mir getan (Mt 25,4)
Suhruth Bhavan ist ein Zentrum für Stra-
ßenkinder in Ottappalam, Palakkad.Kerala, 
Indien. Das Zentrum hat sich zur Aufgabe 
gemacht, Straßenkindern, die hier Zufl ucht 
suchen, eine Heimat zu bieten. D.h. eine 
förderliche, familiäre Atmosphäre auf der 
Grundlage der christlichen Glaubenslehre, 
die den Kindern Struktur und Halt gibt. Da-
bei zielt die Förderung auf die ganzheitli-
che Entwicklung der Kinder ab, indem auch 
individueller Unterricht (Musik, Theater, 
Gesang...) angeboten werden und verschie-
dene Freizeitgestaltungen möglich sind.

Foto: Pater Antoo

Kath. Kirchenstiftung St. Georg Aufkirchen
IBAN 63 7016 3370 0000 1330 00
Verwendungszweck: Straßenkinderprojekt 
/ Geburtstag P. Antoo
bei der Volksbank Fürstenfeldbruck.

Das Kloster von Pater Antoo ist dabei völ-
lig auf Spendengelder angewiesen, da der 
Staat keinerlei fi nanzielle Unterstützung 
leistet. Allerdings kann es auf eine breite 
Unterstützung durch die Bevölkerung in 
und um Suhruth Bhavan zählen. Hier erfährt 
die Gemeinschaft den Segen Gottes ganz 
direkt.
Auch Sie können das Projekt direkt mit ei-
ner Geldspende unterstützen.

Pater Antoo

Suhruth Bhavan
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Alle 2 Monate treffen sich die Senioren aus 
unserer Gemeinde zu einem gemütlichen 
Nachmittag. Die beiden Leiterinnen des 
Seniorenkreises, Elvira Unger und Marlene 
Hillmayr, kümmern sich um die ganze Or-
ganisation und das Wohlergehen aller Be-
sucher.
Am Unsinnigen Donnerstag traf man sich 
um 11:00 Uhr zu einem Weißwurstfrühstück.
Die Veranstaltung im Sportlerheim Haspel-

moor war gut besucht und an allen Tischen 
wurde geratscht und gelacht. Nachmittags 
gab`s dann noch passend zur Faschingszeit 
Kaffee und Krapfen.
Am Dienstag, 9. Mai, stand der Senioren-
nachmittag unter dem Motto: „Mit Musik in 
den Mai“. Nach Kaffee und Kuchen wurden 
die Senioren musikalisch unterhalten von 
Toni, Toni und Peter aus dem Aichacher 
Landkreis mit Liedern zum Mitsingen und 
Schunkeln. 
Auch Bürgermeister Robeller war anwesend 
und berichtete das Neueste aus der Ge-
meinde.
Später wurden die Senioren noch mit Le-
berkäs, Kartoffelsalat und Brezen verwöhnt.
Der nächste Seniorennachmittag fi ndet am 
Dienstag, 18. Juli um 14:00 Uhr wieder im 
Sportlerheim Haspelmoor statt. Im Septem-
ber ist ein Busausfl ug geplant. Nähere Infos 
beim nächsten Seniorennachmittag.

Marlene Hillmayr

Seniorenkreis Hattenhofen

Foto: Marlene Hillmayr

Foto: Marlene Hillmayr
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Minitag 
Alle Ministranten unseres Pfarrverbandes 
sind wieder am 17. Juni von 14:00 bis 
17:00 Uhr herzlich eingeladen, miteinander 
einen fröhlichen Nachmittag mit viel Spaß 
im Pfarrstadl von Aufkirchen zu erleben. 
Wie immer werden ausgefallene Ideen mit 
vielen Spielen die Zeit wie im Flug verge-
hen lassen. Gemeinsam mit der Jugendstel-
le FFB bereiten unsere Oberministranten 
diesen Tag vor.

Marion Fritsch
Foto: Marion Fritsch

AKTUELLES AUS DEM PFARRVERBAND

Fronleichnam Hattenhofen
Die Pfarrgemeinde Hattenhofen freut sich 
am 11.06.2023 um 9:00 Uhr zum Fron-
leichnamsgottesdienst mit anschließender 
Prozession einzuladen. Dieses Jahr werden 
wir wieder den sog. „Oberen Weg“ gehen. 
Die Prozession führt über die Kirchstraße, 
Hauptstraße, Steinbergweg, Eichenstraße 
und Schloßgasse zurück zur Kirche.
Wir laden dazu herzlich ein und bedanken 
uns bereits im voraus herzlich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, durch die diese Tra-
dition in unserer Pfarrgemeinde weiterge-
führt werden kann. Der Pfarrgemeinderat 
sagt ein herzliches „Vergelt`s Gott“.

Sieglinde Kennerknecht Foto: Sieglinde Kennerknecht

Pfarrfest Hattenhofen
Am Sonntag, den 25.06.2023, steht in Hat-
tenhofen das Pfarrfest mit Patrozinium auf 
dem Programm. Bei schönem Wetter soll 
der Gottesdienst diesmal um 10:00 Uhr im 
Pfarrgarten Hattenhofen gefeiert werden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird im 
Pfarrgarten weiter gefeiert. Sollte es das 
Wetter nicht zulassen, fi ndet der Gottes-
dienst in der Pfarrkirche und das anschlie-
ßende Pfarrfest im Feuerwehrhaus statt.
Der Pfarrgemeinderat freut sich auf viele 
Besucher. Für das leibliche Wohl wird mit 
einem gemeinsamen Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgen die Foto: Elisabeth Kennerknecht

„Rasso-Räuber“. Auch die Kinder sollen 
mit Spielen im Pfarrgarten auf ihre Kosten 
kommen.

Sieglinde Kennerknecht
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KÄFER MARY und die Kakerlaken-Mafi a
Der Förderverein Klosterhof Spielberg e. V. 
freut sich, Ihnen heuer wieder eine lustige 
Märchenerzählung mit Musik von und mit 
Stefan Murr und Heinz-Josef Braun präsen-
tieren zu dürfen:
„KÄFER MARY und die Kakerlaken-Ma-
fi a“ am Sonntag, 02.07.2023 in der Remi-
se im Klosterhof Spielberg um 11:00 Uhr 
– Einlass ab 10:00 Uhr
als Gast: Johanna Bittenbinder

Foto: Heinz-Josef Braun und Stefan Murr

Nach ihren beliebten bayerischen Märchen, 
u.a. „Das Bayerische Schneewittchen“, er-
zählen Stefan Murr und Heinz-Josef Braun 
nun den ersten bayerischen Insektenkrimi. 
Sie schlüpfen dabei, unterstützt von Johan-
na Bittenbinder, wieder in alle Rollen, singen 
lustige Lieder und lassen eine Almwiese und 
ihre kleinsten Bewohner lebendig werden.
Am Anfang ist alles so schön friedlich auf 
der Almwiese. An der Tankstelle von Käfer 
Mary läuft es wie geschmiert. Die Stamm-
gäste Frau Dr. Weberknecht, der Mistkäfer 
Erwin und der Totengräberkäfer Boandl 
lassen sich gerade ihre vom Grashüpfer 
Hubsi servierte Nektarschorle schmecken, 
als plötzlich eine Horde Riesenkakerlaken 
in der Tür auftaucht... Und der erste Fall für 
Käfer Mary beginnt!
Dauer: ca. 60 Minuten.
Für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene
Die Veranstaltung wird bewirtet! 
Karten können über www.kloster-spielberg.
de oder Tel. 0162 / 187 35 32 reserviert 
werden. Eintritt: 15 Euro / Karte

Schlager bei der Musikalischen Nacht in 
Günzlhofen
Die Liedertafel Günzlhofen e.V. lädt zur Mu-
sikalischen Nacht in den Schulhof ein.
Diesmal hat der Chor das Motto „Schlager“ 
ausgewählt. Ein reichhaltiges Angebot von 
Oldies bis zum neuesten Hit steht zur Aus-
wahl! Lassen Sie sich überraschen, was im 
Chorgesang alles möglich ist.
Unterstützung erhält die Liedertafel durch 
ihre Singschar (Leitung Monika Karl), ihren 
Jugendchor (Leitung Elisabeth Seidel) und 
die Gruppe „Chor-Xang“, ein Zusammen-
schluss der Gruppen Chorissimo und Sing-
Xang.
Für das leibliche Wohl sorgt der Partyser-
vice Reithmeir, für das „Süsse“ hernach (Ku-
chen) sorgen die Damen des Chores.
Die Veranstaltung fi ndet statt am Samstag, 
24. Juni 2023, 19:30 Uhr im Schulhof der 

Foto: Maria Schorer

Montessorischule in Günzhofen. Bewirtet 
wird bereits ab 18:30 Uhr. Bei schlechtem 
Wetter fi ndet die Veranstaltung in der Turn-
halle, Jahnstraße 1, statt.
Die Mitwirkenden freuen sich auf Ihren Be-
such.

Maria Schorer
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Patrozinium Günzlhofen mit anschließen-
dem Pfarrfest
Das diesjährige Patrozinium zur Feier der 
Heiligen St. Margareta in Günzlhofen fi ndet 
am 23. Juli statt. Es sind alle Mitglieder des 
Pfarrverbandes herzlich zum Mittagessen 
mit anschließendem Kaffee und Kuchen in 
den Pfarrgarten Günzlhofen eingeladen. 
Auf euer Kommen freut sich der Pfarrge-
meinderat Günzlhofen.

Marie Gamperling

Ökumenischer Gottesdienst am Sportge-
lände Haspelmoor
Am 23.07.2023 soll der inzwischen tra-
ditionelle ökumenische Gottesdienst am 
Sportgelände Haspelmoor mit Frau Marion 
Fritsch und einer evangelischen Pfarrerin 
gefeiert werden. Der Gottesdienst beginnt 
um 10:30 Uhr am Sportgelände des SV Has-
pelmoor. Auf der Terrasse des Sportheims 
fi ndet anschließend das gemeinsame Mit-
tagessen statt.

Sieglinde KennerknechtFoto: Sieglinde Kennerknecht

Sternwallfahrt nach Unterschweinbach
Wie immer fi ndet auch heuer wieder zu 
Mariä Himmelfahrt die Sternwallfahrt mit 
Gottesdienst und Kräutersegnung statt. Wir 
hoffen auf gutes Wetter, da wir bei jeder 
Witterung im Freien feiern und uns anschlie-
ßend noch gemütlich zusammentun. 
14. August um 21:00 Uhr im Hof der Fa-
milie Oswald, ggü. dem Rathaus von Un-
terschweinbach

Marion Fritsch
Foto: Gabi Gießl

Patrozinium St. Kajetan
Am Sonntag, 06.08.23, fi ndet um 10:00 
Uhr ein Gottesdienst in der St. Kajetan-
Kapelle in Spielberg zum Patrozinium statt. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zum 

gemütlichen Ratsch bei einem Weißwurst-
frühschoppen. Der Förderverein Klosterhof 
Spielberg e. V. freut sich über viele Besu-
cher.

Birgit Neumair

Foto: Marie Gamperling
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Grillfest der Senior*innen im Pfarrgarten 
Günzlhofen
Wenn der Geruch von Gegrilltem wieder 
in die Nase steigt, ist jedem klar: es ist 
wieder Sommer! Um das schöne Wetter 
auch mit den Senior*innen unseres Pfarr-
verbandes feiern zu können, laden wir 
alle am 24.08.2023 um 14:30 Uhr in den 
Pfarrgarten in Günzlhofen zum Grillfest ein. 
Zunächst starten wir wie immer gemütlich 
mit Kaffee und Kuchen und gehen anschlie-
ßend zu den Grillspezialitäten mit einem 
kühlen Getränk über. Bei stärkerem Regen 
oder Unwetter kann das Grillfest leider 
nicht stattfi nden.

Marie Gamperling Foto: Marie Gamperling

Priesterliche Urlaubsvertretung 
In der Zeit vom 29. August bis 17. Sep-
tember bekommen wir für Pater Antoo 
eine Urlaubsvertretung, die über das Ordi-
nariat vermittelt worden ist: Pater Ajay aus 
Indien. Bei einem ersten Telefonat konnten 
Pater Antoo und ich uns von seinen guten 
Deutschkenntnissen überzeugen, die er 
während seiner zweijährigen Priesterzeit in 
Stuttgart erworben hat. 
Nun sind wir für diese drei Wochen auf der 
Suche nach einer kleinen Wohnung oder 
einem Zimmer mit Waschgelegenheit. Für 

Marienandacht an der Waldkapelle bei 
Dirlesried
Am 15. August sind wieder alle eingela-
den zur Mitfeier der Marienandacht an der 
Waldkapelle bei Dirlesried.

Christine Huber

Foto: Christine Huber

diese Zeit benötigt er auch einen Fahrdienst 
zu den jeweiligen Gottesdiensten. Es wäre 
auch schön, wenn Pater Ajay einmal am Tag 
mit einem warmen Essen verköstigt wer-
den könnte und wir somit bayerische Gast-
freundschaft zeigen. Bitte unterstützen Sie 
Pater Ajay und letztlich auch Pater Antoo, 
der sich über unsere Hilfsbereitschaft sehr 
freuen würde. Zur weiteren Organisation 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Aufkir-
chen, Tel.: 08145 9959070.

Marion Fritsch
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AKTUELLES AUS DEM PFARRVERBAND

Herbstfest im Klosterhof Spielberg
Am Tag des Offenen Denkmals – Sonntag, 
10.09.23 – lädt der Förderverein Klosterhof 
Spielberg e. V. wieder zum traditionellen 
Herbstfest in den Klosterhof Spielberg ein. 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst 
um 10:00 Uhr in der Kajetankapelle beginnt 
der Markt um 11:00 Uhr. Neben allerlei An-
geboten von verschiedenen Marketendern 
gibt es u. a. auch wieder die Möglichkeit 
zum Mittagessen von der Grillstation, Kaf-
fee und Kuchen sowie frische Kiachal, den 
Weinstand mit Brotzeiten und ein unterhalt-
sames Musikprogramm auf dem Kloster-
areal. Auch die Vereine werden wieder ihre 
Türen für die Besucher öffnen. Der Förder-
verein Klosterhof Spielberg e. V. lädt alle 

Foto: Birgit Neumair

Ferienprogramm 2023
Wir werden uns wieder bemühen, im Au-
gust ein Ferienprogramm anzubieten. Als 
Termin kann man sich schon mal vormerken: 
28., 29. und 30. August, für Kinder von 7 
bis 10 Jahren.  Das Thema steht noch nicht 
fest, aber es wird wieder erzählt, gebastelt 
und gespielt. Im Pfarrstadl mit Franziska 
und Fabian Eder.

Georg Strasser
Foto: Franziska Eder

Segnungsgottesdienst für Erstklässler
Am Tag der Einschulung gibt es auch in 
diesem Jahr wieder einen Segnungsgottes-
dienst für alle Erstklässler unseres Pfarrver-
bandes. Die Kinder werden für ihre neuen 
Aufgaben und ihren weiteren Lebensweg 
gesegnet. 
12. September um 8:00 Uhr in St. Georg 
von Aufkirchen

Marion Fritsch

Foto: Marion Fritsch

Pfarrverbandsangehörigen und Besucher 
aus dem Umland herzlich ein und freut sich 
über viele Besucher und Interessierte.

Birgit Neumair
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AKTUELLES AUS DEM PFARRVERBAND

Bergmesse
Auch in diesem Jahr soll wieder eine „Berg-
messe dahoam“ stattfi nden. September 
oder Oktober wird das wohl sein. Auch per 
Fahrrad oder zu Fuß ist die Wiese vor dem 
„Brunetti-Kreuz“ gut zu erreichen. Der Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Georg Strasser

Foto: Rolf Gernand

Firmung
Gemeinsam mit Abt Markus von Scheyern 
feiern wir das Sakrament der Firmung in 
unseren Pfarreien. Auftakt zur Vorbereitung 
bildet ein Jugendgottesdienst mit den Pa-
ten der Firmlinge am Freitag, den 14. Juli 
um 19:00 Uhr in Aufkirchen. Geplant ist 
auch wieder ein Wochenende in Benedikt-

beuern und weitere Gruppentreffen. Hoffen 
wir auf den Geist Gottes, der mitten unter 
uns wirken möge.
6. Oktober um 9:00 Uhr in Günzlhofen 
und 14:30 Uhr in Aufkirchen

Marion Fritsch

Foto: Markus Haas
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Schon traditionell lädt die Feuerwehr Ober-
schweinbach zusammen mit den Schoam-
bacher Musikanten alle Pfarrverbandsan-
gehörige und Freunde aus der näheren 
Umgebung am Kirchweihsonntag, 15.10.23 
zur Kirta in den Klosterhof Spielberg ein.
Nach dem Gottesdienst um 10:00 Uhr in 
Günzlhofen geht es gemeinsam nach Spiel-
berg, wo es für alle Rollbraten mit Knödel 
und Krautsalat gibt und schon ab Mittag 
die heiß begehrten Kiachal gebacken wer-
den. 

Foto: Birgit Neumair

Die Veranstalter – die Feuerwehr Ober-
schweinbach und die Schoambacher Mu-
sikanten – freuen sich auf ein griabiges, 
entspanntes und harmonisches Fest, wo 
sich Alt und Jung, Alteingesessene und 
Neubürger, Einheimische und Auswärtige 
treffen können, miteinander ratschen, gut 
essen und trinken und traditionell gemüt-
lich miteinander feiern.

Birgit Neumair

Da Mo – Der Mann
Michael Fitz mit seinem Soloprogramm „Da 
Mo – Der Mann“ am Sa. 04.11.2023 um 
20:00 Uhr in der Remise 
Kartenvorverkauf ab 1. Juni 2023 unter www.
kloster-spielberg.de oder Tel. 0162/187 35 
32, Preis: 28,00 €/Karte

Spielberger Kirta im Klosterhof
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Liebe Schwestern und Brüder,
durch die neue Situation in unserem Pfarr-
verband ist es notwendig geworden, eine 
Änderung der Tauftermine vorzunehmen.
Es gibt jetzt an wechselnden Samstagen, 
jeweils um 14:30 Uhr, die Möglichkeit zur 
Taufe. Vorgegeben ist der jeweilige Taufort, 
zu dem aber Täufl inge aus allen Pfarreien 
angemeldet werden können. Außerdem bin 
ich bereit, an Sonntagen in den Orten, in 
denen ich die Heilige Messe halte, während 
oder nach dem 10-Uhr-Gottesdienst ein 
Kind oder auch mehrere Kinder zu taufen. 
Bitte melden Sie sich spätestens 2 Wochen 
vorher in einem der Pfarrbüros an, hier er-
fahren Sie auch, wann und wo Taufen nach 
10-Uhr-Gottesdiensten stattfi nden können.

Ihr Pater Antoo

Tauftermine Juni – November 2023
Sa. 10.06.2023, Unterschweinbach
Sa. 05.08.2023, Haspelmoor
Sa. 19.08.2023, Günzlhofen
Sa. 26.08.2023, Stefansberg
Sa. 09.09.2023, Oberweikertshofen
Sa. 23.09.2023, Hattenhofen
Sa. 30.09.2023, Aufkirchen
Sa. 07.10.2023, Egenhofen
Sa. 21.10.2023, Unterschweinbach
Sa. 28.10.2023, Günzlhofen
Sa. 11.11.2023, Wenigmünchen
Sa. 18.11.2023, Hattenhofen
Sa. 25.11.2023, Oberweikertshofen
Sa. 02.12.2023, Aufkirchen
Sa. 16.12.2023, Haspelmoor

Foto: pixabay
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Die Feier beginnt am Sonntag, den 18.Juni 2023 mit einem 
syromalabarischen Gottesdienst  
um 16:00 Uhr in St. Georg, Aufkirchen,  
unter Mitwirkung des Großen Chores vom gesamten 
Pfarrverband und einigen Mitbrüdern Pater Antoos.  
Im Anschluss gibt es ein indisches Fest mit vielen Bildern und 
Informationen über Indien und natürlich landestypischen Speisen.  
Wir freuen uns auf Euer Kommen und Mitfeiern. 

Der Pfarrverbandsrat Glonnauer Land 

JJaahhrree  ssiinndd  vveerrggaannggeenn,,  
aallss  mmeeiinn  LLeebbeenn  aannggeeffaannggeenn..  
NNoocchh  vviieellee  JJaahhrree  ssiinndd  mmeeiinn  BBeessttrreebbeenn  
uunndd  ddaannkk  eeuucchh,,  mmeeiinnee  FFrreeuunnddee,,  
wweerrdd´́  iicchh  ddaass  eerrlleebbeenn..  
KKoommmmtt  hheerr  uunndd  ffeeiieerrtt  mmiitt  mmiirr,,  
ddeennnn  eeiinn  FFeesstt  mmiitt  eeuucchh,,    
ddaass  wwüünnsscchhee  iicchh  mmiirr..  

Der Pfarrverband Glonnauer Land  
lädt ein zum Geburtstag von Pater Antoo 

AKTUELLES AUS DEM PFARRVERBAND

Der Pfarrverband Glonnauer Land lädt ein 
zum Geburtstag von Pater Antoo



19

AKTUELLES AUS DEM PFARRVERBAND

Liebe Leserinnen & Leser,
dieses Mal ist es eher ein kurzer Bericht aus 
der Verwaltung, den ich für Sie verfassen 
kann. Nicht, weil nicht viel passiert ist – son-
dern weil wir in den Pfarrbüros sehr gefan-
gen waren von bürokratischen Arbeiten, die 
stetig auf unseren Schreibtischen landeten. 
Im November fand in den Pfarrbüros noch 
die umfangreiche Prüfung der Wirtschafts-
jahre 2017 bis 2021 durch die Revision statt. 
Damit verbunden ein ziemlicher Zeitauf-
wand für die Zusammenstellung der gefor-
derten Unterlagen. Und natürlich auch die 
entsprechende Nachbereitung durch die 
Gremien. Aber es wurde gut gearbeitet, die 
Entlastung für alle Kirchenstiftungen in die-
sem Zeitraum liegt vor. 
Dann wurde, wie bekannt, die Einführung 
der Umsatzsteuer wieder um 2 Jahre auf-
geschoben. Unser Kardinal verabschie-
dete kurz vor Jahresende noch ein neues 
Verbundgesetz, welches ebenfalls auf die 
Steuerthematik abzielt, aber entsprechend 
besprochen und beschlossen werden muss-
te. Einzelne Abteilungen im Ordinariat stell-
ten und stellen auf SAP um und schon hakt 
es am Informationsfl uss, massive Verzöge-
rungen in allen Bereichen sind die Folge. 

Bericht aus der Verwaltung
Und bis wir uns in alledem umsahen, war es 
Zeit für die Jahresabschlüsse 2022 und die 
Haushaltsplanungen 2023…
Ein paar Baumaßnahmen sind natürlich 
trotzdem am Laufen:
Aufkirchen
Umfangreiche Innensanierungsarbeiten fi n-
den gerade im Kinderhaus St. Georg statt. 
Nach 20 Jahren müssen die sanitären Ein-
richtungen, die Küchen, die Beleuchtung 
und die Heiztechnik erneuert oder über-
arbeitet werden. 
Hattenhofen
Endlich gibt es positive Nachrichten. Erst 
vor kurzem konnten wir mit den Sanie-
rungsmaßnahmen zur Wiederherstellung 
der Standsicherheit der Friedhofsmauer be-
ginnen.
Wenigmünchen
Es gab lange Verzögerungen zwischen den 
einzelnen Arbeitsschritten am Kalvarien-
berg. Langsam rückt aber auch hier der Ab-
schluss des Projektes in greifbare Nähe.
Abschließend möchte ich Ihnen allen eine 
schöne Sommerzeit wünschen.

Ihre Claudia Mayer
 Verwaltungsleiterin

TERMINE

31.05.2023 19:00 Uhr Maiandacht mit eucharistischem Segen in Unterschweinbach
04.06. 2023 10:00 Uhr Patrozinium mit Pfarrfest in Waltenhofen, vorab Bittgänge
08.06.2023 09:00 Uhr Fronleichnam und Pfarrfest in Oberweikertshofen
11.06.2023 10:00 Uhr Fronleichnam in Hattenhofen
17.06.2023 14:00 Uhr Minitag im Pfarrheim Aufkirchen
18.06.2023 16:00 Uhr Indische Messe anl. 50. Geburtstag von P. Antoo mit Feier
25.06.2023 10:00 Uhr Festgottesdienst zum 125jährigen Jubiläum d. FFW WM
25.06.2023 10:00 Uhr Patrozinium in Hattenhofen mit Pfarrfest 
28.06.2023 19:00 Uhr Heilige Stunde - Holy Hour in Egenhofen

Termin-Pinnwand (Mai 2023 bis November 2023*)
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TERMINE

01.07.2023  Haupt- u. Ehrenamtlichenausfl ug d. PV Glonnauer Land
04.07.2023 19:00 Uhr Patrozinium in Englertshofen
08.07.2023 14:00 Uhr Segnung des Kinderhauses Hattenhofen
09.07.2023 10:00 Uhr Zeitfragengottesdienst mit Hr. Epp in Aufkirchen, org. KLB 
14.07.2023 19:00 Uhr Firmlingsgottesdienst in Aufkirchen
19.07.2023 19:00 Uhr PGR-Sitzung AK/EH mit anschl. Grillfest PGR u. KV
23.07.2023 10:00 Uhr Patrozinium in Günzlhofen mit Pfarrfest 
23.07.2023 10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Haspelmoor
25.07.2023 19:00 Uhr Patrozinium in Osterholzen
27.07.2023 19:00 Uhr Heilige Stunde - Holy Hour in Günzlhofen
06.08.2023 10:00 Uhr Patrozinium St. Kajetan in Spielberg
14.08.2023 21:00 Uhr Patrozinium mit Sternwallfahrt u. Kräutersegnung in UB
03.09.2023 08:30 Uhr Schützenjahrtag der Klosterschützen in St. Kajetan, Spielberg
10.09.2023 10:00 Uhr Herbstfest des Fördervereins im Klosterhof
22.09.2023 19.00 Uhr Holy Hour in Aufkirchen
29.09.2023 19:00 Uhr Patrozinium in Wenigmünchen
01.10.2023 10:00 Uhr Patrozinium in Egenhofen
01.10.2023 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst in Hattenhofen
06.10.2023 09:00 Uhr Firmung f. GH/HH in Günzlhofen
06.10.2023 14:30 Uhr Firmung f. AK/EH in Aufkirchen
08.10.2023 08:30 Uhr Jahresfest des Soldaten- und Kameradschaftsvereins UB
08.10.2023 08:30 Uhr Jahrtag der Freiw. Feuerwehr Oberschweinbach in St. Kajetan
15.10.2023 10:00 Uhr Schützenjahrtag in Egenhofen
22.10.2023 08:30 Uhr Jahrtag der Freiw. Feuerwehr Unterschweinbach 
22.10.2023 10:00 Uhr Jahresfest des Schützenvereins „Gut Ziel“ Oberweikertshofen
29.10.2023 10:00 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst in Aufkirchen
05.11.2023 10:00 Uhr Jahresfest des Veteranenvereins Aufkirchen
22.22.2023  Kinderbibeltag organisiert druch den Ministrantenverband
*Alle Termine unter Vorbehalt!

11.12.2022 Ludwig Jandl, Egenhofen
11.12.2022 Franziska Damböck (in Poigern)
25.02.2023 Sophie Elisabeth Schwarz, Oberweikertshofen
04.03.2023 Leo Mathes, Egenhofen
12.03.2023 Hausch Laura, Fürstenfeldbruck (in Günzlhofen)
18.03.2023 Lauschke Milo Johannes, Hattenhofen
25.03.2023 Vincent Traichel, Aufkirchen
29.04.2023 Johannes Florian Stöckl, Stefansberg
06.05.2023 Karl Leopold Koblitz (in Aufkirchen)
06.05.2023 Aaron Ben Sommer, Oberweikertshofen
06.05.2023 Jasmin Christin Sommer, Oberweikertshofen

Freud und Leid (August 2023 bis November 2023)

Taufen

KASUALIEN
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KASUALIEN

Sterbefälle

30.11.2022 Maria Sollinger, Unterschweinbach
27.11.2022 Gerda Maria Popfi nger, Egenhofen (in Aufkirchen)
30.11.2022 Anne Elizabeth Koehn, Egenhofen
01.01.2023 Stangl Frieda, Oberschweinbach
11.01.2023 Siegfried Loder, Dirlesried
12.01.2023 Kraus Anna, Hattenhofen
22.02.2023 Schöpf Elisabeth, Längenmoos
23.03.2023 Hartmuth Wagner, Pischertshofen
31.03.2023 Oswald Brigitte, Oberschweinbach
13.04.2023 Johanna Heiß, Egenhofen
29.04.2023 Ostermeier Anton, Haspelmoor
07.05.2023 Porsche Petra, Oberschweinbach

Keine Trauungen

Team-GEIST

THEMA

Seit August letzten Jahres sind wir als Team 
in der Leitung unseres Pfarrverbandes be-
auftragt und dies ist für uns alle ungewohnt, 
gerade in unserer hierarchisch strukturier-
ten Kirche, angefangen vom Papst über den 
Bischof, dem Dekan bis hinunter zu einem 
Pfarrer als Leiter vor Ort. 

Sich eine gemeinsame Aufgabe zu teilen, 
hat seine Vor- und Nachteile. Wir kennen 
die Erfahrungen aus dem Familienleben 
und wissen, was ganz wichtig ist, wenn 
Menschen zusammenleben und -wirken 
sollen: wir müssen viel und immer wieder 
miteinander reden, d.h. kommunizieren. 
Kommunizieren ist dabei viel mehr als in-
formieren. Es geht darum, sich gegenseitig 
mitzuteilen, wie es einem ergeht, so dass 
ein Miteinander möglich wird und besten-
falls ein gegenseitiges Verständnis entsteht. 

Eine derartige menschliche Kommunika-
tion ist durchaus mit dem vergleichbar, 
was von Anbeginn in Gottes Plan war: 
Kommunio. Wir können davon ausgehen, 
dass Gott die Welt und auch uns erschuf, 

weil Leben an sich Gemeinschaft braucht. 
Wenn der Mensch für sich alleine bleibt – 
isoliert – dann wird es natürlich auch keine 
Nachkommen geben. Selbst Gott ist nicht 
alleine, sondern in sich schon eine Gemein-
schaft. Als Vater, Sohn und Heiliger Geist ist 
er eine ewige Gemeinschaft der Liebe. Die 
drei Personen schenken einander alles, was 
sie sind und haben: Leben, Ehre, Herrlich-
keit, Heiligkeit, Schönheit, Vollkommenheit. 
Daran erinnern wir uns und feiern dies auch 
eine Woche nach Pfi ngsten, am Fest der Hl. 
Dreifaltigkeit.

Ein Gott in drei Personen: Vater, Sohn und 
Hl. Geist. Dies erinnert mich an eine Fami-
lie und ich würde sie gerne mitnehmen in 
ein kleines Gedankenspiel. Angenommen 
die Dreifaltigkeit: Vater, Sohn und Hl. Geist 
würden mit Familiennamen „Gott“ heißen; 
dann gibt es den Vater-Gott und den Sohn 
bzw. Tochter-Gott. Jetzt fehlt nur noch die 
Mutter-Gott. Interessanterweise ist der 
Heilige Geist im Hebräischen weiblich! So 
haben wir in Gott das Abbild einer kleinen 
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Foto: pixabay

THEMA

Familie mit Vater, Mutter, Kind. Diese Ge-
meinschaft führt miteinander ein ewiges 
Gespräch, so wie auch wir oftmals ewig in 
der Familie im Gespräch sind. 

Die Kommunikation mit Gott, das Gebet, 
das Hören auf ihn – diese Verbindung wird 
durch den Heiligen Geist ermöglicht und 
daraus lässt sich wieder eine Parallele zur 
Familie ziehen, in der oftmals die Mutter die 
Beziehungen pfl egt. Der Geist ist es auch, 
der lebendig macht und es darf durchaus 
die Frage gestellt werden, in welchem Geist 
der Mensch denkt und handelt.

Diese Frage stellt sich auch für uns als Lei-
tungsteam; welcher Team-GEIST herrscht 
bei uns und letztlich darüber hinaus in un-
serer christlichen Gemeinschaft, in unseren 
Pfarrgemeinden. Unser aller Familienname 
könnte „Kirche“ lauten und wir haben eine 

gemeinsame Aufgabe als Pfarrbeauftragte, 
Priesterlicher Leiter, Verwaltungsleitung und 
Pfarrsekretärinnen. Deutlich spürbar wird, 
dass nicht nur im Büro mehr Kommunikation 
erforderlich ist, sondern auch gemeinsam 
mit den Mesnern, Gremienmitgliedern und 
so manch anderen Mitwirkenden in unserer 
Kirche. Es braucht viel Zeit, um miteinander 
im Gespräch zu bleiben. Vor allen Dingen 
auch, weil wir als Kirche neue Wege be-
schreiten müssen, ob wir wollen oder nicht.

Unsere kirchliche Heimat unterliegt rasan-
ten Veränderungen, sei es in personeller 
oder fi nanzieller Hinsicht – bedingt durch 
weniger Priester, pastorale Mitarbeiter, Mit-
glieder, Ehrenamtliche und Gläubige lässt 
sich nicht mehr so weitermachen wie bisher. 

Hinzu kommen neue Regelungen aus dem 
Erzbischöfl ichen Ordinariat: Zuschüsse 
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zu Bauanträgen oder zum Unterhalt von 
Pfarrheimen werden gestrichen, die Sak-
ramentenspendung soll zentralisiert wer-
den. Über diese Entwicklung beraten wir 
uns im Leitungsteam und in den Gremien 
des Pfarrverbandes und suchen gemein-
sam nach Lösungen. Zum Beispiel haben 
wir im Pfarrverbandsrat darüber diskutiert, 
wie die Fronleichnamsprozessionen ange-
sichts der Veränderungen durch nur mehr 
einen Priester, weniger Ehrenamtliche, die 
die Vorbereitung schultern und schwinden-
der Beteiligung der Gläubigen, aussehen 
kann. Nach langer Diskussion beschlossen 
wir „einstimmig“, dass es in diesem und im 
kommenden Jahr zwei Prozessionen gibt. 
Die Pfarrei Günzlhofen beteiligt sich mit der 
Gestaltung eines Altares an der Prozession 
in Oberweikertshofen und im nächsten Jahr 
gehen wir alle nach Günzlhofen. Vorerst 
bleibt in der Pfarrei Hattenhofen eine Pro-
zession am Sonntag. Nach zwei Jahren wer-
den wir die Erfahrungen refl ektieren und er-
neut beschließen. 

Bei solchen Veränderungen entsteht oft-
mals ganz schnell das Gefühl, dass irgend-
wer zu kurz gekommen sein könnte. Dies 
ist verständlich und entspricht unserer 
menschlichen Vorstellung über Gerechtig-
keit. Spannend wird es, wenn wir den Maß-
stab der Gerechtigkeit Gottes anlegen. 
Eine bekannte biblische Parabel erzählt 
von einem Weinbergbesitzer der morgens, 
mittags und abends Arbeiter auf dem Dorf-
platz anheuert. Wie vereinbart erhalten am 

Ende des Tages alle denselben Lohn. Wie 
gerecht ist das denn?!? Werden hier nicht 
diejenigen benachteiligt, die am längsten 
gearbeitet haben? Oder ist der Gerechtig-
keit genüge getan, weil jeder den verein-
barten Lohn erhalten hat? Diese Erzählung 
über den Weinbergsbesitzer - der für Gott 
steht - verdeutlicht, dass Gerechtigkeit 
nicht bedeutet alle gleich zu behandeln. 
Um noch einmal im Bild der Familie zu spre-
chen: wenn sie als Eltern alle ihre Kinder 
gleichbehandeln, werden sie dann einem 
jeden gerecht? Oder braucht nicht ein Kind 
mehr zu essen und das andere mehr Zuwen-
dung? Braucht nicht ein Kind mehr Freiheit 
und das andere mehr Nähe?

Wenn wir als Christen im Sinne Gottes le-
ben wollen, dann brauchen wir eine liebe-
volle Haltung zu uns selbst und für unsere 
Mitmenschen. Versuchen wir, anderen Men-
schen das zu gönnen, was Gott uns selbst 
gönnt: Liebe, Leben, Heil, Glück, Freiheit, 
Würde, Wahrheit. Unterstützen wir uns 
gegenseitig und stehen uns mit Rat und 
Tat zur Seite und vor allen Dingen: suchen 
wir immer wieder neu das Gespräch. Dabei 
erscheint mir Versöhnungsbereitschaft ein 
Schlüsselwort zu sein. Denken wir gut von-
einander und tun wir so gut es eben geht, 
was Gott schon immer tut: KOMMUNIZIE-
REN. Lassen Sie uns gemeinsam so mit-
einander umgehen, dass die Liebe Gottes 
kommuniziert wird.

Marion Fritsch

THEMA

Der Geist von Pfi ngsten
Was ist der Heilige Geist?
Ein warmer Sonnenstrahl, der direkt ins 
Herz trifft und es ganz mit Liebe und Licht 
ausfüllt.
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RÜCKBLICK

Mit dem Motto: Weites Herz und offene Au-
gen, feierten 39 Kinder ihre Erstkommunion 

24

Erstkommunion in Günzlhofen

Foto: Susanne Krüger

Erstkommunion in Aufkirchen

Foto: Markus Haas

Erstkommunion
in Hattenhofen, Günzlhofen und Aufkirchen.

Marion Fritsch
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RÜCKBLICK

Erstkommunion in Hattenhofen

Foto: Karina Ullritz

Aufkirchen/Egenhofen
Ableitner Amelie, Grimm Felix, Hartl Sophia, Kistler Viktoria, Klose Marie, Lambeck Emilia, 
Lempa Elisa, Maurer Milena, Pfeiffer Florian, Plabst Paul, Renners Susanna, Schäfer Felicia, 
Schluckwerder Lea Maria, Schweiger Maxi Marie, Staufer Sebastian, Szlauzys Dominik, Ta-
trai Liliana, Ursin Eissner Emma, Weber Florian, Winterstein Anna

Günzlhofen
vorne (v.l.) Tino Wachter, Sallie Rosenheimer, Mina Mitterlechner, Emilia Lammet und Luca 
Wachter sowie (hinten v.l.) Luis Henneberg, Luis Ressler, Louisa Hartl, Valentina Hartl.

Hattenhofen
(Von links) Andrea Lorenz, Laurin Strohmer, Matthias Traichel, Julius Flinzner, Jonas und 
Vinzent Dickhoff, Johann Oswald, Samir Arnusch, Xaver Hagl, Greta Hainzinger

Floriansfest Hattenhofen
Das diesjährige Floriansfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Hattenhofen fand am 07.05.2023 
um 10:00 Uhr im Feuerwehrhaus statt. Im 
Mittelpunkt stand der Gottesdienst zu Eh-
ren ihres Schutzheiligen und das Gedenken 
an alle Kameraden. Im Anschluss wurden 
diverse Ehrungen vorgenommen. Für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die 
Kinder wurden durch zahlreiche Kinderak-
tivitäten unterhalten. Musikalisch umrahmt 
wurde das sehr gelungene Fest durch den 
Musikverein Althegnenberg.

Sieglinde KennerknechtFoto: Andreas Waldleitner
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Weltgebetstag 2023
„Glaube bewegt“ , so lautete der Titel des 
Weltgebetstages 2023 aus Taiwan, der am 
3. März in der Kapelle St. Kajetan in Ober-
schweinbach gefeiert wurde. Im Anschluss 
daran wurden bei einem gemütlichen Bei-
sammensein in der Remise Informationen 
und kulinarische Gerichte der taiwanesi-
schen Küche dargeboten. 

Elisabeth Übelacker

Foto: Elisabeth Übelacker

RÜCKBLICK

Oberministrant des Pfarrverbandes
Nach 14 Jahren Oberministrantendienst hat 
Benedikt Gernand das Amt niedergelegt. In 
seiner Zeit ist der Pfarrverband Glonnauer 
Land gegründet worden und er hat maß-
geblich mitgewirkt am Zusammenwachsen 
der Ministrantengemeinschaft. Seit 2015 
war er Oberministrant des Pfarrverbandes, 
in dessen Eigenschaft er Einführungsgottes-

Foto: Tina Betz

dienste, Mini- und Romwallfahrten, Welt-
jugendtage, Gruppenstunden und vieles 
mehr mit großem Engagement durchge-
führt hat. Sein Nachfolger, Ludwig Menke, 
hat sich am 12. Februar mit einer ersten 
Rede schon mal bewährt. Herzlichen Dank 
und Vergelt`s Gott!

Marion  Fritsch

Kinderkreuzweg in Wenigmünchen
Lange war nicht klar, ob die Kreuzwege in 
Wenigmünchen in diesem Jahr am Kalva-
rienberg stattfi nden können oder nicht, 
da dort zur Zeit die Kalvarienbergkapel-
le renoviert wird. Am Ende bekamen wir 
dann doch grünes Licht und so kamen zum 

Kinderkreuzweg am Kalvarienberg in We-
nigmünchen am Karfreitag zahlreiche große 
und kleine Besucher, die freudig und mit 
viel Geschick am diesjährigen Bewegungs-
Kreuzweg mitmachten.

Marion Fritsch
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Senioren-Kaffeekranzerl
Im Februar fand nach langer Pause endlich 
wieder unser Senioren-Kaffeekranzerl statt. 
Bei vollem Haus konnten wir mit fl otter Mu-
sik das Tanzbein schwingen und mit lustigen 
Sketch-Einlagen einen ausgelassenen Nach-
mittag verbringen. 
Recht herzlich möchte ich mich bei allen fl ei-
ßigen Helferinnen bedanken und freue mich 
auf nächstes Jahr.

Gabi Gießl
Foto: Gabi Gießl

Ministranten Hattenhofen
Die Hattenhofener Minis ließen dieses Jahr 
den Brauch des „Ratschens“ wieder aufl e-
ben und ratschten kräftig anstelle des feh-
lenden Glockengeläutes am Karfreitag und 
Karsamstag mehrmals an zentralen Plätzen 
im Ort. Wie man an den Bildern sehen kann, 
hat es allen sehr viel Spaß gemacht, diese 
Tradition wieder aufl eben zu lassen. Herz-
lichen Dank an unsere engagierten Minist-
ranten! 

Sieglinde KennerknechtFoto: Joachim Crass

Foto: Steffi  Gamperling

Maifeier der Senior*innen 2023
Die Maifeier für die Senior*innen in 
Günzlhofen fand dieses Jahr am 11. Mai 
in der Remise in Spielberg statt. Die ca. 
35 Senior*innen genossen einen schönen 
ausgelassenen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen. Auch den späteren Leberkäse mit 
Kartoffelsalat ließ sich keiner entgehen. Ma-
rianne Neumayr und Irmgard Staffl er um-
rahmten das Ganze wieder mit netten Ge-
dichten, die zum Lachen und Schmunzeln 
einluden.  

Steffi  Gamperling
Foto: Steffi  Gamperling
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Sternsinger Oberweikertshofen

Foto: Sabine Steber

Sternsinger

Sternsinger Wenigmünchen

Foto: Yvonne Aichner

Sternsinger Aufkirchen 

Foto: Yvonne Aichner Sternsinger Hattenhofen

Foto: Alena Oswald
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Seit Beginn des Jahres fanden bei uns vor 
allem unsere monatlichen Stammtische 
statt. Dazu gehören Spiele, Essen und gute 
Gespräche im Pfarrstadl in Aufkirchen. Für 
Abwechslung wird durch eigenes Kochen 
oder auch mal einen Ausfl ug gesorgt. An-
fang Februar ging es z.B. zum Schlittschuh-
laufen nach Germering. Das Essen im An-
schluss hatten sich alle Teilnehmer:innen 
redlich verdient.
Bei unseren Stammtischen freuen wir uns 
immer über neue Gesichter. Dieser fi ndet 
immer am ersten Sonntag im Monat statt. 
Bei Fragen könnt ihr euch jederzeit bei der 
Vorstandschaft (Vorstand: Benedikt Ger-
nand, Christina Betz) oder dem Pfarrver-
bandsobermini (Ludwig Menke) melden.
Im März fand eine große MOVI Sitzung ge-
meinsam mit den Oberminis der Pfarreien 
statt, um das Jahr zu planen und sich aus-

RÜCKBLICK

Ministrantenverband Glonnauer Land

Foto: Anna Gamperling

Foto: Anna Gamperling

zutauschen. Zum Beispiel übernehmen wir 
die Planung und Durchführung des Kinder-
bibeltages am Buß- und Bettag.

Anna Gamperling
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Spielenachmittag 
Unsere Spielenachmittage, die es seit dem 
23. November 2022 gibt, nachmittags am 
dritten oder vierten Mittwoch des Monats, 
erfreuen sich guten Zuspruchs. Um 14:00 
Uhr stehen Kaffee/Tee und Kuchen bereit 
und jede Menge Spiele. Eine Gelegenheit, 
neue Spiele auszuprobieren oder auch ein-
fach gemütlich zusammenzusitzen. 
Die Teilnehmer aus allen Ortsteilen unse-
rer Gemeinden möchten auch während der 
Sommerzeit/Ferienzeit nicht darauf verzich-
ten. Deshalb wurden die nächsten Termi-
ne im Pfarrstadl reserviert (24.05., 28.06., 
19.07.), und es wird jeweils rechtzeitig im 
Kirchenanzeiger und im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde darauf hingewiesen. 

Georg Strasser

Katholische Landvolkbewegung

Offenes Singen
Am 31. März 2023 hat der Landvolkseelsor-
ger Johannes Seibold, zusammen mit vielen 
Teilnehmern, selbst komponierte feinfühli-
ge Lieder voller Zuversicht und Lebensfreu-
de gesungen. 
In einer Zeit der Umbrüche und auf Ostern 
hin haben tiefsinnige und auch humorige 
Texte zwischen den Liedern zu Ruhe und in-
neren Einkehr beigetragen. 
Es war es ein schöner Abend zum 
ZUHÖREN – NACHDENKEN – MITSINGEN  

Georg Strasser

Foto: Johannes Seibold

RÜCKBLICK

Osterkerzen und Palmbuschen
Viele fl eißige Hände haben auch in diesem 
Jahr wieder weit über hundert Kerzen und 
auch Palmbuschen gebastelt, die dann in 
Aufkirchen, Oberweikertshofen, Unter-
schweinbach und Wenigmünchen angebo-
ten wurden. Der Erlös kommt gemeinnützi-
gen Zwecken zugute.   

Georg Strasser
Foto: Georg Strasser

Fotos: Georg Strasser
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Kreuzweg-Andacht
Am 04. April 2023 fand die Kreuzweg-An-
dacht der KLB in der Kirche Johannes der 
Täufer in Oberweikertshofen statt. Die An-
dacht ist von einigen Männern der KLB-
Ortsgruppe mit zeitgemäßen Texten und 
Impulsen zum Nachdenken vorbereitet wor-
den und wird seit vielen Jahren in der Kar-
woche in abwechselnden Kirchen unseres 
Pfarrverbandes angeboten. 

Georg Strasser
Foto: Georg Strasser

RÜCKBLICK

Emmaus-Gang
Unser traditioneller Emmausgang fand nach 
drei Jahren Corona-bedingter Abstinenz 
endlich wieder statt. Bei bestem Wander-
wetter haben wir uns am Ostermontag, 
10. April 2023 auf den 5 Kilometer langen 
Weg von Nannhofen nach Günzlhofen ge-
macht. Neben Teilnehmern aus unserem 
Pfarrverband waren auch einige Leute aus 
Nannhofen und Mammendorf mit von der 
Partie. Nach Informationen über die sehr 
schön restaurierte Kirche St. Peter und Paul, 
die sicher aus dem 12. Jahrhundert stammt 

Fotos: Georg Strasser

(vermutlich mit Vorgängerbauten aus dem 
9. Jahrhundert) ging es dann mit mehre-
ren Stationen, an denen das Evangelium 
der Emmausjünger mit Denkanstößen für 
unsere heutige Lebenssituation verknüpft 
wurde, bis zum Pfarrheim Günzlhofen, wo 
reichlich Kuchen und Brotzeit und Kaffee 
bereitstanden. Die tapfer mitwandernden 
Kinder fanden schon auf dem Weg hin und 
wieder ein verstecktes Osterei und am Ziel 
gab es dann noch mehr Osterüberraschun-
gen zu suchen und zu fi nden. 
Die erste Station war an der Pestkapelle 
unweit der Nannhofener Kirche. Die zweite 
und dritte Station an Flurkreuzen entlang 
des Weges. 
In diesem Jahr gab es auch eine Oster-Spe-
zialität aus der Ukraine: ein Hefegebäck 
namens Paska, das eine Frau aus der Uk-
raine gebacken hatte, die derzeit in Unter-
schweinbach wohnt. 

Georg Strasser



Komm, Heiliger Geist, du 
Geist der Wahrheit, die uns 
frei macht.

Du Geist des Sturmes, der 
uns unruhig macht,

Du Geist des Mutes, der uns 
stark macht.

Du Geist des Feuers, das 
uns glaubhaft macht. Komm, 
Heiliger Geist, du Geist der 
Liebe, die uns einig macht.

Du Geist der Freude, die uns 
glücklich macht.

Du Geist des Friedens, der 
uns versöhnlich macht.

Du Geist der Hoffnung, die 
uns gütig macht. Komm, Hei-
liger Geist!

(Leonardo Boff)

Foto: Andreas Übelacker




